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Medienaussendung 
 

Baubeschluss Volksschule Tosters 
Fertigstellung bis August 2026 
 
Das Projekt für die Erweiterung der Volkschule Tosters hat einen wichtigen 
Meilenstein erreicht. Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 10. 
Dezember 2024 den Baubeschluss gefasst und wichtige Gewerke vergeben. 
Damit können die Arbeiten planmäßig umgesetzt werden. 
 
„Mit dem Baubeschluss für die Erweiterung der Volksschule Tosters setzen wir einen weiteren 
Schritt für den Ausbau der Bildungsinfrastruktur in Feldkirch und schaffen zeitgemäße 
Lernbedingungen für die Schüler:innen“, so Bürgermeister Manfred Rädler. In der 
Stadtvertretungssitzung wurden unter anderem die Baumeister- und Zimmermannsarbeiten, die 
Lüftung sowie die Heizung-, Sanitär- und Elektroinstallationen vergeben. Insgesamt wurde 
damit bereits über die Hälfte aller notwendigen Gewerke ausgeschrieben. Die 
Errichtungskosten belaufen sich auf rund 14 Millionen Euro netto und beinhalten auch 
Investitionen in eine energieeffiziente Grundwasserwärmepumpe.  
 
Spatenstich im Jänner 
Der Baubeginn mit offiziellem Spatenstich für den Erweiterungsbau der Volksschule Tosters ist 
für Mitte Jänner geplant. „Tosters ist ein Stadtteil, in dem die Kinderzahlen aktuell besonders 
steigen“, erklärt Bürgermeister Rädler. „Mit dem Erweiterungsbau für die Volksschule 
reagieren wir auf diese Entwicklung und schaffen bis zum Beginn des neuen Schuljahres im 
September 2026 Platz für insgesamt 340 Schülerinnen und Schüler.“ Aus der heutigen 
klassischen Flurschule wird eine Clusterschule, die modernsten pädagogischen Grundsätzen 
entspricht. Dabei werden die 16 Regelklassen in vier sogenannte Cluster zusammengefasst, 
die aus je 4 Regelklassen mit einem Lehrerstützpunkt, einem Sonderunterrichtsraum bzw. 
Kleinklassen sowie einem teilbaren Gruppenraum bestehen. Zudem ist Platz für 
Ganztagesangebote vorgesehen, bei denen die Räume eine Verschränkung von Lern- und 
Freizeitphasen ermöglichen. 
 
Fakten zum Neubau 
Architekten: Marte.Marte Architekten ZT GmbH 
Bauweise: Kombination aus Massiv- und Holzbauweise (Erweiterung) 
Nutzfläche: Rund 2.820 m2 
Errichtungskosten: rund 14 Millionen Euro netto (Abweichung +/-10%) 
 

Amt der Stadt Feldkirch 
Kommunikation 

Mag. Katharina Graf 

Schmiedgasse 1-3  
6800 Feldkirch  

Österreich 

   Tel +43 5522 304 1164 
 Fax +43 5522 304 1119 

  katharina.graf@feldkirch.at  
 www.feldkirch.at 


